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Ordnung für das praktiKUM

Fachbereich wirtschaft


Anlage  B

Bericht  zum Praxisprojekt

Die Studenten/Studentinnen des Fachbereichs Wirtschaft der Fachhochschule Eberswalde haben für jedes praktische Studiensemester einen Bericht zu erstellen. Hierbei sind die nachfolgenden Hinweise zu beachten.

§ 1 (Form)
Der Bericht ist mit einem Deckblatt zu versehen, das Namen, Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Matrikelnummer und Geburtsdatum des Praktikanten enthält. Bei der Gestaltung von Deckblatt und Inhalt soll das weiter unten wiedergegebene Format beachtet werden.  

§ 2 (Umfang)

Der Umfang eines Berichts soll etwa 20 Seiten umfassen. Hierbei werden das Inhaltsverzeichnis und eventuelle Anhänge nicht mitgezählt. 

§ 3 (Inhaltliche Anforderungen)

Der Bericht über das Praxisprojekt  beinhaltet die Tätigkeiten und Aufgaben, die der Praktikant zu absolvieren hat. Folgende Mindestanforderungen werden an den Bericht gestellt: 

· Beschreibung des Unternehmens/der Einrichtung, d.h.

· eine kurze Firmendarstellung, 

· die Stellung der Unternehmung im regionalen, nationalen und internationalen Markt, 

· der Betriebsablauf (z.B. mit Organigramm, Ablaufdiagrammen), 

· die Abteilung(en) und 

· die Stellung des Arbeitsplatzes im umfassenden Betriebsablauf darzulegen. 

· Erstellung eines Zeitplans, d.h.

· Chronologischer Ablauf der Tätigkeiten im wöchentlichen Raster, aus dem die Art und der Umfang der Tätigkeiten sowie der jeweilige Arbeitsfortschritt ersichtlich ist.
· Verweis auf Besonderheiten, die an anderer Stelle ausführlicher beschrieben sind.

· Sachanalyse der wahrgenommenen Tätigkeiten, d.h.

· eine detaillierte Beschreibung der Aktivitäten pro Tätigkeitsbereich (Einkauf, Logistik, Marketing, Produktion, Controlling usw.) oder pro Projekt, 

· Erläuterungen zum kaufmännischen Hintergrund der Tätigkeiten und 

· Erläuterungen zur vermittelten Erkenntnissen und Erfahrungen genannt werden. 

· Persönlicher Erkenntnisgewinn aus den wahrgenommenen Tätigkeiten, d.h.

· eine Analyse der Tätigkeiten und Aufgaben während des Praxisprojekts unter betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten (z.B. Organisation, Personalführung, Zeitmanagement, Unterschiede zwischen Theorie und Praxis, usw.) 

Es ist nicht zulässig,  vertrauliche Informationen wiederzugeben. Wenn die Angabe vertraulicher Informationen aber unumgänglich ist, um den Inhalt des geleisteten Praxisprojekts zu verstehen, so muss dies mit dem Betrieb geklärt und ein gemeinsamer Weg gefunden werden, der die Anerkennung des Praxisprojekts dennoch erlaubt. 

Hinsichtlich der inhaltlichen Gestaltung sind die allgemeinen Richtlinien zur Erstellung von wissenschaftlichen Arbeiten sinngemäß zu beachten. 

§ 4 (Bestätigung des Berichtes )
Bei einem Abteilungswechsel, spätestens am Ende des Praxisprojekts ist der Bericht vom Betreuer durch Unterschrift und Firmenstempel zu bestätigen. Darüber hinaus ist vom ausbildenden Betrieb ein Zeugnis (zu den Inhalten siehe Vertrag) ausstellen zu lassen, das in Kopie dem Bericht beizulegen ist. 

Bericht

über die Tätigkeiten während des Praxisprojekts bei der Gesellschaft für Wirtschaftsförderung in der Hauptstadtmetropole Berlin

vom 01.10.2001 bis 28.02.2002
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